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Bezirksklasse Herren BS

TSV Watenbüttel II : VTTC Concordia Braunschweig IV 
Montag, 04.12.2023, 20:00 Uhr

Klinke fixiert zwei Punkte für den TSV Watenbüttel II

Im Spiel der Bezirksklasse Herren BS traf der TSV Watenbüttel II am Montag, den 04. Dezember im
9. Saisonspiel auf den VTTC Concordia Braunschweig IV. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Justin Eckart.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit 3:1 gewannen Hinz / Mehler gegen Zaufke /
Eggersglüß und gaben dabei nur einen Satz her. Recht kurzen Prozess machten danach Eckart /
Kremling beim 11:8, 11:7, 11:6 mit Meier / Mandt. Ein Satz reichte nicht, weshalb Klinke / Terwort
das Match gegen Harms / Eppers mit 1:3 verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Justin Eckart konnte im Spiel gegen Ralf Zaufke
dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Nicht einen
Satzgewinn überließ Bastian Klinke seinem Gegner Nicolai Meier beim ungefährdeten 3:0-Sieg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Christian Hinz bezwang
anschließend Andreas Mandt in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Ferdinand Kremling machte mit Heiko Eggersglüß bei seinem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an die Tische. Die richtige Herangehensweise hatte Oliver Mehler beim
folgenden 3:0-Erfolg gegen Bernd Eppers ab dem ersten Ballwechsel. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Florian Terwort danach das Spiel mit 1:3 gegen Peer Harms
abgab und eine Niederlage kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Watenbüttel II und des VTTC Concordia Braunschweig IV. Nicht einen Satzgewinn überließ Justin
Eckart seinem Gegner Nicolai Meier beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Bastian Klinke konnte im Spiel gegen Ralf Zaufke einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Klinke nun bei 12:5, während Zaufke bislang einen Sieg und 8
Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Watenbüttel II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 3:15 bei einem Saison-Sieg, 7 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des VTTC Concordia Braunschweig IV geht es stattdessen am 06.12.2023 gegen
den BSC Acosta Braunschweig nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Watenbüttel II

Doppel: Hinz / Mehler 1:0, Eckart / Kremling 1:0, Klinke / Terwort 0:1 
Einzel: J. Eckart 2:0, B. Klinke 2:0, C. Hinz 1:0, F. Kremling 1:0, O. Mehler 1:0, F. Terwort 0:1 

 VTTC Concordia Braunschweig IV
Doppel: Meier / Mandt 0:1, Zaufke / Eggersglüß 0:1, Harms / Eppers 1:0 
Einzel: N. Meier 0:2, R. Zaufke 0:2, H. Eggersglüß 0:1, A. Mandt 0:1, P. Harms 1:0, B. Eppers 0:1
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